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DIN EN ISO  20427:2024-10  

Nationales  Vorwort  

Der Text von ISO 20427:2023 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC256 �Pigments,  dyestuffs and  

extenders� der Internationalen  Organisation  fur Normung (ISO)  erarbeitet und  als  EN ISO20427:2024 durch 

das Technische Komitee CEN/TC298 �Pigmente und  Fullstoffe� ubernommen, dessen Sekretariat von DIN 

(Deutschland) gehalten wird. 

Das zustandige  nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA078-00-02AA �Nanoeigenschaften 

von Pigmenten und  Fullstoffen� im DIN-Normenausschuss Pigmente und  Fullstoffe (NPF). 

Im  Zuge der europaischen Ubernahme und  der damit  verbundenen Ubersetzung von ISO 20427 wurde der 

NA078-00-02AA darauf aufmerksam gemacht,  dass einige Passagen im Dokument  zur besseren Verstandlich-
keit  zusatzliche Informationen benotigen.  Diese wurden in die Nationalen  FußnotenN1 (Anhang E),  N2 und  

N3 (beide im AnhangG.2)  ubernommen. 

Im Dokument ISO 20427 sind die Angaben zu ISO/TS 18753:2017 in den Literaturhinweisen fehlerhaft. Bei
ISO/TS 18753:2017 handelt  es sich um  eine Norm, nicht um  eine Technische Spezifikation (siehe auch  Natio-
nale  FußnoteN4  in den Literaturhinweisen). 

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 3696  siehe DIN ISO3696 

ISO 9276-1 siehe DIN ISO9276-1 

ISO 14887 siehe DIN ISO14887 

ISO 15528 siehe DINEN ISO15528 

ISO 18753:2017 siehe DINEN ISO18753:2018-01 

ISO 80004-1:2023 siehe DINEN ISO80004-1:2023-12 

ISO/TS 21362 siehe DINCEN ISO/TS 21362 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DINCEN ISO/TS 21362, Nanotechnologien�  Analyse von Nanoobjekten mit  Hilfe  von 

Asymmetrischer-Fluss-Feldflussfraktionierung  und  zentrifugaler  Feldflussfraktionierung  

DINEN ISO15528, Beschichtungsstoffe  und  Rohstoffe  für  Beschichtungsstoffe�  Probenahme 

DINEN ISO18753:2018-01, Hochleistungskeramik�  Bestimmung  der  absoluten Dichte  keramischer  Pulver 

mit  einem Pyknometer  (ISO 18753:2017);  Deutsche  Fassung EN ISO 18753:2017  

DINEN ISO80004-1:2023-12, Nanotechnologien�  Fachwörterverzeichnis�  Teil 1:  Kernbegriffe  

(ISO 80004-1:2023);  Deutsche  Fassung EN ISO 80004-1:2023  

DIN ISO3696, Wasser für  analytische Zwecke�  Anforderungen  und  Prüfungen  

DIN ISO9276-1, Darstellung  der  Ergebnisse  von Partikelgrößenanalysen�  Teil 1:  Grafische  Darstellung  

DIN ISO14887, Probenvorbereitung�  Verfahren  zur  Dispergierung  von  Pulvern in  Flüssigkeiten 
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�  Leerseite � 
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Pigments and extenders
Dispersion procedure fo sedimentation-based particle
sizi of suspended pigment extender with liquid
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Pigments et mat res de charge
Mode op ratoire de dispersio pou la d termination
granulom trique bas e su la s dimentatio des

pigment ou mat res de charge en suspensio pa des
m thodes de dimentatio da u liquide

(IS 20427:2023)

Diese Europ ische Norm wurde vom C am 19. August 2024 angenommen.

Die CEN-Mitgliede sind gehalten, die CEN/CENELEC-Gesch ftsordnu zu erf llen, in de die Bedingungen festgelegt sind, unte
denen dieser Europ ische Norm ohne de nderu de Status eine nationale Norm zu gebe ist. Auf dem letzte Stand
befindliche Liste dieser nationale Normen mit ihre bibliographische Angabe sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum ode bei dem CEN-Mitglied auf Anfrage erh ltlich.

Diese Europ ische Norm besteht in dre offizielle Fassunge (Deutsch, Englisch, Fra sisch). Eine Fassu in einer andere
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigene Verantwortu durch Übersetzu in seine Landessprache gemacht und dem
Management-Zentrummitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offizielle Fassungen.

CEN-Mitgliede sind die nationale Normungsinstitute vo Belgien, Bulgarien, D nemark, Deutschland, Estland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen,
terreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rum nien, Schweden, der Schweiz, Serbien, de Slowakei, Slowenien,

Spanien, der Tschechische Republik, de T rkei, Ungarn, dem Vereinigte K igreich und Zypern.

EUROP ISCHES KOMITEE FÜR NORMUN

EUROPEAN COMMITTEE FOR STANDARDIZATION

COMIT EUROP EN DE NORMALISATION
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EN ISO  20427:2024  (D)  

Europäisches  Vorwort  

Der Text von ISO 20427:2023 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC256 �Pigments,  dyestuffs and  

extenders� der Internationalen  Organisation  fur Normung (ISO)  erarbeitet und  vom Technischen Komitee 

CEN/TC298 �Pigmente und  Fullstoffe� als  EN ISO20427:2024 ubernommen, dessen Sekretariat von DIN 

gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2025, und  etwaige  entgegenstehende nationale  

Normen mussen bis Februar 2025 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 20427:2023 wurde von CEN als  EN ISO20427:2024 ohne irgendeine Abanderung  genehmigt.  
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EN ISO  20427:2024  (D)  

Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen).  Die Erstellung  von Internationalen  Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt.  Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls  an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IECDirectives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IECDirectives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Moglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente  verbunden sein kann.  ISO  bezieht jedoch in dieser Hinsicht keinerlei Stellung  bezuglich 

Nachweis, Gultigkeit  oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt  der Veroffent-
lichung  dieses Dokuments lag  ISO  keine Mitteilung  uber ein Patent  bzw.  mehrere Patente  vor, welche/s zur 

Umsetzung dieses Dokuments erforderlich sein konnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies moglicherweise nicht der aktuelle  Informationsstand ist.  Dieser kann  jedoch der Patentdatenbank  unter 

www.iso.org/patents  entnommen  werden. ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen 

Patentrechte zu identifizieren.

 in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Fur eine Erlauterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrucke in Bezug  auf  Konformitatsbewertungen  sowie Informationen daruber, wie  ISO  die Grundsatze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berucksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC256, Pigments,  dyestuffs  and extenders,  erarbeitet.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  Verfahren zur Probenherstellung zum Bestimmen der Großenverteilung einzelner Teil-
chen eines einzelnen Pigmentes oder Fullstoffes fest,  die durch Anwendung eines standardisierten Dispersi-
onsverfahrens mit  Hilfe eines Ultraschallgerates, Schuttlers  oder einer Nassstrahlmuhle  in einer Flussigkeit 

dispergiert werden. 

Die beschriebenen Verfahren zur Probenherstellung sind fur Messungen optimiert,  die mit  einem auf  Sedi-
mentation  beruhenden Verfahren zur Großenbestimmung  der Teilchen durchgefuhrt werden. Dieses Verfah-
ren geht  von der Migration  von Teilchen durch Schwerkraft oder Zentrifugalkrafte aus  und  erfordert einen 

Dichteunterschied zwischen den Teilchen und  der Flussigphase. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

ISO 3696,  Water  for  analytical laboratory  use�  Specification  and test methods 

ISO 9276-1, Representation  of  results of  particle size analysis� Part 1:  Graphical representation  

ISO 13317-1, Determination  of  particle size distribution  by  gravitational liquid  sedimentation methods�  

Part 1:  General principles and guidelines 

ISO 13317-2, Determination  of  particle size distribution  by  gravitational liquid  sedimentation methods�  

Part 2:  Fixed pipette method  

ISO 13317-3, Determination  of  particle size distribution  by  gravitational liquid  sedimentation methods�  

Part 3:  X-ray gravitational technique  

ISO 13317-4, Determination  of  particle size distribution  by  gravitational liquid  sedimentation methods�  

Part 4:  Balance method  

ISO 13318-1:2001, Determination  of  particle size distribution  by  centrifugal  liquid  sedimentation methods�  

Part 1:  General principles and guidelines 

ISO 13318-2, Determination  of  particle size distribution  by  centrifugal  liquid  sedimentation methods�  Part 2:  

Photocentrifuge  method  

ISO 13318-3, Determination  of  particle size distribution  by  centrifugal  liquid  sedimentation methods�  Part 3:  

Centrifugal  X-ray method  

ISO 15528, Paints,  varnishes and raw materials for  paints and varnishes�  Sampling  

ASTMD5965, Standard Test Methods  for  Density  of  Coating Powders 
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DIN EN ISO  20427:2024-10  

EN ISO  20427:2024  (D)  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Nanomaßstab  

nanoskalig  

Langenbereich von etwa  1nm  bis 100nm 

Anmerkung 1  zum Begriff: Eigenschaften, bei denen es sich nicht  um  Extrapolationen  einer großeren Große  handelt,  

zeigen sich vorwiegend in  diesem Großenbereich. Bei diesen Eigenschaften werden die Grenzwerte der Großen  als  Nahe-
rungswerte verstanden. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Der untere Grenzwert in dieser Definition (etwa  1nm)  wird angegeben,  um  zu verhindern, 

dass einzelne Atome und kleine  Atomgruppen als  Nanoobjekte oder Elemente mit  Nanostruktur  bezeichnet werden, was 

angenommen  werden kann,  wenn kein  unterer Grenzwert vorliegt.  

 ISO 80004-1:2023, 3.1.1� modifiziert, Anmerkung 1  und  Anmerkung 2  zum Begriff wurden hinzu-
gefugt.]  

3.2  

Nanoteilchen
Nanoobjekt  mit  allen  Außenmaßen  im Nanomaßstab (3.1), wobei sich die Langen  der langsten und  kurzesten 

Achsen des Nanoobjekts  nicht wesentlich unterscheiden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Wenn sich die Maße  wesentlich unterscheiden (ublicherweise um  mehr als  das Dreifache), 

konnen  Begriffe wie  Nanofaser oder Nanoplattchen  gegenuber dem Begriff Nanoteilchen bevorzugt werden. 

 ISO 80004-1:2023, 3.3.4, modifiziert� �wobei sich die Langen  der langsten und  kurzesten Achsen 

des Nanoobjekts  nicht wesentlich unterscheiden� wurde zu der Definition hinzugefugt.]  

3.3  

Agglomerat  

Ansammlung  von schwach oder mittelstark  gebundenen  Teilchen, in der die resultierende Oberflache  ahnlich 

der Summe  der Oberflachen  der einzelnen Bestandteile ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die ein Agglomerat zusammenhaltenden Krafte sind schwache Krafte, z. B.  

Van-der-Waals-Krafte oder einfache physikalische Verhakungen. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Agglomerate werden auch  als  Sekundarteilchen bezeichnet und  die Ausgangsteilchen  wer-
den als  Primärteilchen (3.5) bezeichnet.  

 ISO 80004-1:2023, 3.2.4] 
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